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Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,   

liebe Schülerinnen und Schüler,  

hiermit möchten wir Ihnen gegenüber unserer Informationspflicht nach § 15 Gesetz über den 
Kirchlichen Datenschutz (KDG) zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten nachkommen. Da-
ten verarbeiten wir in Form von Akten und digital. Im Folgenden informieren wir Sie über den Zweck 
und die rechtliche Grundlage, auf welcher wir Ihre personenbezogenen Daten und die Ihres Kindes 
erheben und verarbeiten, an wen wir diese Daten weitergeben, wie lange wir Ihre Daten speichern 
und welche Rechte Sie in Bezug auf Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten haben. 
Entsprechend § 16 KDG informieren wir Sie auch über personenbezogenen Daten, welche wir von 
anderen Stellen erhalten. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Datenverarbeitende Stelle        
Bischöfliche Clara-Fey-Schule       
Malmedyer Str. 2, 53937 Schleiden      
schulleitung@cfs-schleiden.de       
+49 2445-7012           

Verantwortliche 
Sonja Hof 
+49 2445-7012 
schulleitung@cfs-schleiden.de 

Unser externer Datenschutzbeauftragter steht Ihnen gerne für Auskünfte zum Thema Datenschutz 
unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung: 
 

datenschutz nord GmbH 
Konsul-Smidt-Straße 88 
28217 Bremen 
Web: https://www.dsn-group.de/ 
E-Mail: kirche@datenschutz-nord.de 

 
 
Rechtliche Grundlagen der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch die Schule erfolgt gemäß § 6 KDG auf der 
Grundlage der Anordnung über den Kirchlichen Datenschutz für die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten in den katholischen Schulen in freier Trägerschaft im Bistum Aachen (KDO-Schulen), den 
Anlagen zur KDO-Schulen, des Schulgesetzes NRW (SchulG) und der Verordnung zur Datenverar-
beitung I (VO-DV I). Rechtliche Grundlage für die Verarbeitung ist 

• § 5 KDO-Schulen, § 120 Abs. 1 S. 1, Abs. 3 SchulG in Verbindung mit § 3 SchulG. 
• Des Weiteren erfolgt die Datenverarbeitung gemäß § 6 Abs. 1 lit. c KDG aufgrund des Schulver-

trags, den Sie mit uns schließen 
• Personenbezogene Daten, die nicht unter diese Regelungen fallen, erheben und verarbeiten wir 
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nur mit Ihrer informierten und freiwilligen schriftlichen Einwilligung (§ 6 Abs. 1 lit. b KDG). Dazu 
gehören beispielsweise Notfallinformationen, Ihre Telefonnummer am Arbeitsplatz, Ihre private 
wie berufliche E-Mail-Adresse, die Nutzung von Lernplattformen mit personalisierter Anmel-
dung, Aufnahmen von Fotos, Videos und Audio und Veröffentlichungen auf der Schulhomepage, 
unseren Social-Media-Kanälen und in der Presse. 

Zwecke der Datenverarbeitung 

• Schüler- & Leistungsdatenverwaltung 
• Zeugniserstellung 
• Unterrichtsplanung, -durchführung und Dokumentation 
• Diagnostik/Erstellung von Förderempfehlungen/individuellen Förderplänen 
• Schulpflichtüberwachung 
• Kontaktaufnahme mit den Erziehungsberechtigten 
• Evaluation und Qualitätsentwicklung 
• Öffentlichkeitsarbeit 
• Erstellung von Fördergutachten (AO-SF Verfahren) 
• Schülerspezialverkehr 
• Praktikumsverwaltung 
• Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen 
• Dokumentation im Klassenbuch 
• Schulstatistik 

Empfänger von personenbezogenen Daten 

Wir übermitteln bestimmte Daten regelmäßig oder bei Bedarf an Stellen außerhalb der Schule. Dazu 
gehört das Schulministerium für statistische Auswertung und Planung. Im Rahmen der Schul-
gesundheitspflege ist es die untere Gesundheitsbehörde, die aufnehmende Schule bei Schul-
wechsel, Erziehungsberechtigte und SchülerInnen bei Mitteilungen und Zeugnissen, und außer-
dem noch Jugendamt, Landesjugendamt, Schulaufsicht, Schulträger. Innerhalb der Schule sind 
die Lehrkräfte Empfänger. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist wird ein Teil der Daten vom örtlichen 
Archiv übernommen. Zur Öffentlichkeitsarbeit übermitteln wir gelegentlich personenbezogene Da-
ten an die lokale Presse. Weitere Empfänger können Praktikumsbetriebe, die Berufsberatung, die 
Studienberatung und Ausbildungsbetriebe sein. Unter Umständen übermitteln wie Ihre Daten an 
Dienstleister, die diese in unseren Auftrag und nach unserer Weisung für uns verarbeiten. Mit diesen 
Auftragsverarbeitern haben wir einen entsprechenden Vertrag geschlossen. 
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Von Dritten übermittelte personenbezogene Daten 

Bei einem Schulwechsel erhalten wir von der abgebenden Schule in Kopie personenbezogene Da-
ten, die für die weitere Schulausbildung von Bedeutung sind. Das sind Individualdaten und gegebe-
nenfalls Daten über sonderpädagogischen Förderbedarf, gesundheitliche Beeinträchtigungen 
und/oder körperliche Behinderungen soweit dieses für eine besondere schulische Betreuung der 
Betroffenen erforderlich ist. Außerdem erhalten wir Informationen zur Überwachung der Schulpflicht 
und eine Zweitschrift des letzten Zeugnisses oder Halbjahreszeugnisses. Von der abgebenden 
Grundschule erhalten wir das Ergebnis der Grundschulempfehlung. 

Dauer der Speicherung 
Datenarten  Aufbewahrungszeit/Löschfrist  
Zweitschriften von Abgangs- und Abschluss- 
zeugnissen  

45 Jahre  

Schülerstammblätter, Zeugnislisten, Zeugnis- 
durchschriften (soweit es sich nicht um Abgang- 
und Abschlusszeugnisse handelt), Unterlagen  
über die Klassenführung (Klassenbuch, Kurs- 
buch), Akten über Schülerprüfungen  

10 Jahre  

Alle übrigen Daten  5 Jahre  
Veröffentlichungen auf der Schulhomepage  Soweit nicht durch eine Einwilligung anders 

gere- 
gelt, nach Ende der Schulzeit  

Führung einer Schulchronik 1. Vor- und Fami-
lien- 
name, 2. Geburtsdatum, 3. Geschlecht, 4. letzte  
Anschrift, 5. Daten über die Schulbesuchsdauer  

Unbegrenzte Speicherdauer  

Die Aufbewahrungsfristen beginnen mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Akten oder Dateien 
abgeschlossen worden sind, jedoch nicht vor Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Schulpflicht 
endet, sofern nichts anderes bestimmt ist. Bei weiteren Daten halten wir uns an die gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen. 

Ihre Pflichten als Betroffener 

Als Erziehungsberechtigter sind Sie verpflichtet, uns bestimmte erforderliche personenbezogene 
Daten mitzuteilen. In unserem Erhebungsbogen, welche Sie bei Anmeldung Ihres Kindes an der 
Schule ausfüllen, sind diese Daten als verpflichtende Angaben kenntlich gemacht. Erteilen Sie vor-
sätzlich oder fahrlässig keine, unrichtige oder unvollständige Auskunft, begehen Sie eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. 
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Ihre Rechte als Betroffener 

Für personenbezogene Daten, deren Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, kann diese Einwil-
ligung für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Dabei kann der Widerruf auch nur auf einen Teil 
der Daten bezogen sein. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Im Falle des Widerrufs wer-
den entsprechende Daten zukünftig nicht mehr durch uns genutzt und unverzüglich aus unserem 
Datenbestand gelöscht. Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gelten die oben genannten 
Löschfristen. 

Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten. Ferner 
haben Sie grundsätzlich ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Wider-
spruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen 
ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde zu. 

Katholisches Datenschutzzentrum 
Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund, info@kdsz.de, Tel.: 0231/13 89 85-22  


